
Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenLudwigsvorstadt-Isarvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An

alle Mitglieder des BA 2, 

Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse,

Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender
Alexander Miklosy

Privat:
Baaderstraße 82
80469 München
Telefon: 089/2022897
Telefax: 089/20232161
E-Mail: miklosy@aol.com

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Steve Meyer
Telefon: 089/22802673
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 25.03.2015

Protokoll der 11. öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 24. März 2015
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt (Wahlperiode 2014 – 2020)

Ort: Saal der Gaststätte „Zunfthaus“, Thalkirchner Str. 76, 80337 München

Beginn: 19:04 Uhr
Ende: 20:34 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Alexander Miklosy, Vorsitzender
Protokoll: Frau Sina Fuchs, BA-Geschäftsstelle Mitte

I Allgemeines

1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Der Vorsitzende des BA 2 Alexander Miklosy begrüßt die anwesenden Mitglieder 
des Bezirksausschusses und die Gäste. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

2 Tagesordnung
Die Tagesordnung wird um folgende Punkte ergänzt:

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Rosa Liste, Initiator Herr Miklosy,
„Veranstaltung des Bezirksausschusses 2 Alt und Jung – Grenzenlos“ vom
23.03.2015

Budget des Bezirksausschusses: Kinderprogramm BA-Fest/Gärtnerplatzfest,
500,00 € (Vorberatung im UA erfolgt – siehe UA-Protokoll)

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Rosa Liste, Initiator Herr Blaser, „Ro-
dung auf der Museumsinsel“ vom 22.02.2015

Fußgängerübergang durch Ampel in der Schwanthalerstraße, zwischen Schiller-
und Sonnenstraße, BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00215 (Ziffer 2) vom 06.11.2014,
Beschlussvorlage Nr. 14-20 / V 02405

Herr Metzger informiert, dass der TOP A 2.2 bereits in der Sitzung vom Januar ab-
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schließend behandelt wurde.
Der Tagesordnung wird mit den o.g. Ergänzungen und Änderungen

einstimmig zugestimmt.

3 Genehmigung der Protokolle vom 24.02.2015 und 27.02.2015

Herr Florack merkt an, dass der TOP A 2.2 im Protokoll des Unterausschuss Kultur,
Jugend und Soziales herauszunehmen ist.

Das Protokoll der BA-Sitzung vom 27.01.2015 sowie die Protokolle der Unteraus-
schüsse zur Sitzung vom 24.02.2015 werden mit o.g. Änderung einstimmig ge-
nehmigt.

4 Sonstiges

II Bürgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei

1 Gaststättenbetreiber des Dreimühlenviertels beschweren sich über die Gebühren-
erhöhung der Freischankflächen des Kreisverwaltungsreferats. Die Gebühren be-
rechneten sich fortan nach der Attraktivität der Straßengruppen, wodurch das Drei-
mühlenviertel hochgestuft werde und nun gleichwertig mit dem Sendlinger-Tor-Platz
sei.

Herr Bickelbacher schlägt ein Abfedern der Erhöhung vor, sodass sich die Gebüh-
ren für 2015 noch an der bisherigen Berechnungsgrundlage bemessen. Ab 2016 
soll die Berechnungsgrundlage anhand der hochgewerteten Straßengruppen erfol-
gen.

Der Gaststättenbetreiber fragt nach, wer die Attraktivität der Straßengruppen beur-
teilt und festlegt. 

Da es sich um ein bezirksübergreifendes Thema handelt, schlägt Herr Miklosy vor, 
dass die Gaststättenbetreiber Auskunft beim Kreisverwaltungsreferat einholen. Das
Ergebnis könne dem Bezirksausschuss gerne zur Information zugeleitet werden. Er
empfiehlt gegen den Gebührenbescheid Widerspruch einzulegen. 

Nach reger Diskussion schlägt Herr Miklosy vor, dem Vorschlag von Herrn Bickel-
bacher zu folgen. Zusätzlich soll das Kreisverwaltungsreferat aufgefordert werden, 
die Zusammensetzung und Bemessung der Gebühren näher zu erläutern. 

Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt. 

2 Der Vertreter des Seniorenbeirats informiert über die „Woche gegen Rassismus“ im
März. Der Münchner Flüchtlingsrat veranstaltet hierzu am Donnerstag, den 
19.03.2015 im Internationalen Beratungszentrum der Landeshauptstadt München, 
die Ausstellung „Wir sind stolz, Zigeuner zu sein“. 

3 Der Vertreter des Mieterbeirats berichtet über den Empfang „Archiv der Münchner 
Arbeiterbewegung“ am 09.02.2014.  

A Bereich Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“

1 Anträge

1.1 Antrag der SPD, Initiatorin Frau Bidjanbeg, „Maßnahmen Raumnot Tumblingerschule“ 
vom 15.12.2014

Dem Antrag wird - im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.
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1.2 N Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Rosa Liste, Initiator Herr Miklosy, „Veran-
staltung des Bezirksausschusses Alt und Jung – Grenzenlos“ vom 23.03.2015
 
Herr Miklosy informiert über die geplante BA-Veranstaltung „Alt und Jung - Grenzen-
los“, die voraussichtlich am 22.04.2015 im Prinzregententheater stattfinden wird.  Die  
geplanten Kosten werden sich voraussichtlich auf 1.400 € verringern. Herr Miklosy 
schlägt vor, die Bürger und Bürgerinnen der entsprechenden Zielgruppen zu diesem 
Termin einzuladen. Herr Zimmer (ehemals BA 2) übernimmt die Organisation.

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

2 Entscheidungen

2.1 Verstärkt Maßnahmen gegen Zweckentfremdung von Wohnraum ergreifen (Ziffer 2), 
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00212 vom 06.11.2014, Beschlussvorlage Nr. 14-20 / V 
02184 des Sozialreferates

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Die Beschlussvorlage wird abgelehnt. Der Bezirksausschuss erwartet, dass die Stadt 
für die Änderung der rechtlichen Rahmenbedingungen eintritt. Die Begründung, dass 
eine Zweckentfremdungsgenehmigung gegen Zahlung eines einmaligen Ausgleichsbe-
trages erteilt werden muss, ist nicht nachvollziehbar, da § 5 Abs. 3 der Zweckentfrem-
dungssatzung in diesem Zusammenhang eine Kann-Bestimmung enthält.

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

2.2 N BA-Budget: Kinderprogramm BA-Fest / Gärtnerplatzfest

TOP wurde bereits in der Sitzung vom Januar abschließend behandelt. 

3 Anhörungen

3.1 Jubiläum 175 Jahre Bahnstrecke München-Augsburg angemessen begehen, Antrag 
Nr. 14-20 / A 00522 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
09.12.2014, Einbeziehung der Bezirksausschüsse bei der Erarbeitung der Vorschläge 
zur Jubiläumsfeier, vertagt aus 2015.01 A 3.2 

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: 
Folgende Vorschläge werden unterbreitet: 

• Führung durch den Bahnhof und Umgebung (Angebot der Geschichtswerkstatt 
Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt)

• Historische Draisinenfahrt auf einem freien Gleis
• Präsentation alter, historischer Bahnberufe
• Statistiken zum wirtschaftlichen Hintergrund der Streckenauswahl
• Einbeziehung des Kinder- und Jugendmuseums am Hauptbahnhof
• Bedeutung der Strecke München-Lohhof

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung - 
einstimmig zugestimmt.

3.2 Viehhof-Gelände, Thalkirchner Str. 110, Schreiben des Kommunalreferates zu den zu-
künftigen Nutzungskonzepten

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: 
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Der Bezirksausschuss schlägt die Nutzung als generationenübergreifenden Nachbar-
schaftstreff sowie die Befragung der Bürger im Rahmen der nächsten öffentlichen Ver-
anstaltung zum Viehhof vor.
Frau Haas spricht sich für ein Gesamtnutzungskonzept zusammen mit dem Kinder-
haus in der Thalkirchner Str. 112 aus. Die Zwischennutzung von 100 m² soll „sozialen  
Zwecken“ dienen. Derzeit bestehe Kindergartenplatzmangel an der Tumblingerschule.

Frau Fackler betont, dass das Nutzungskonzept so ausgerichtet ist, dass alle Gruppen 
davon profitieren. 

Frau Haas regt an, die Bürger in die Überlegungen mit einzubeziehen. 

Nach intensiver Diskussion schlägt Frau Fackler vor, das Wort „Nutzung“ in der Be-
schlussempfehlung des Unterausschusses in „Zwischennutzung“ abzuändern.

Der Beschlussempfehlung mit o. g. Änderung von Frau Fackler wird 
einstimmig zugestimmt. 

4 Unterrichtungen                                                                – zur Kenntnis genommen

5 Sonstiges

5.1 Toilette am Gärtnerplatz, fortlaufende Themensammlung

5.2 Unterbringung von Flüchtlingen und Wohnungslosen, fortlaufende Themensammlung

5.3 Bücherschrank, fortlaufende Themensammlung

5.4 Urban Art Festival, fortlaufende Themensammlung

Herr Arz informiert über das Urban Art Festival, das vom 15.05.-17.05.2015 stattfindet. 
Die Stadt wird sich um eine schnelle Müllentsorgung bemühen. 

5.5 Kulturzentrum „Südbahnhof 2/6“, fortlaufende Themensammlung

5.6 München lebt interkulturelle Vielfalt
Schreiben der Stelle für interkulturelle Arbeit des Sozialreferates vom 22.12.2014 be-
züglich der Möglichkeit zur Teilnahme der Bezirksausschüsse an einem Pilotprojekt

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: 
Es sollen weitere Informationen eingeholt werden. 

Frau Fackler berichtet, dass das Pilotprojekt dazu dienen soll, die Bezirksausschüsse  
für ausländische Mitbürger attraktiver zu gestalten. Die Vertreterin der Stelle für inter-
kulturelle Arbeit des Sozialreferates, würde gerne beim Bezirksausschuss hospitieren 
um Verbesserungsmöglichkeiten entwickeln zu können. 

Herr Miklosy empfiehlt die Einladung in den Unterausschuss. Frau Fackler wird die 
Vertreterin in den Unterausschuss einladen. 

Dem Vorschlag von Herrn Miklosy wird einstimmig zugestimmt.

6 Berichte der Beauftragten

6.1 Frau Solfrank berichtet aus dem Facharbeitskreis Alte Menschen, REGSAM.  
Folgende Themen wurden behandelt:
- Ausweitung der Dienstleistung der Alten-Servicezentren
   Hierzu sei dieses Jahr noch ein Antrag des Stadtrats zu erwarten
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- die Münchner Insel zieht wieder ins Untergeschoss am Marienplatz um
- Eine Vertreterin der Organisation „Rosa im Alter“ berichtete über Probleme in den
  Altenheimen 
- Erhalt des Sozialbürgerhaus Mitte

B Bereich Unterausschuss „Planen, Bauen“

1 Anträge

1.1 N Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Rosa Liste, Initiator Herr Blaser, „Ro-
dung auf der Museumsinsel“ vom 22.02.2015

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen

3 Anhörungen

3.1 Bauvorhaben

3.1.1 Beethovenstr. 12, Nutzungsänderung einer Wohnung in ein Büro, Anbau einer Flucht-
leiteranlage

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Der Wohnraum entfällt durch die Nutzungsände-
rung, obwohl mehr Wohnraum dringend benötigt wird.

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Zenettistr. 12, Nutzungsänderung 1. OG: Büro zu Galerie (mit Wanddurchbrüchen zwi-
schen den Räumen)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Es soll angefragt werden, ob das Gebäudeinnere ebenfalls unter Denkmalschutz steht.

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Herzog-Heinrich-Str. 24, DG-Ausbau, Nutzungsänderung (Gewerbe zu Wohnen), Bal-
kon- und Liftanbau (Herzog-Heinrich-Str. 24 / Mozartstr. 15) – Tektur

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Da immer wieder Fahrzeuge auf dem Bürgersteig an der Ecke Mozartstraße/Her-
zog-Heinrich-Straße parken, soll angefragt werden, ob die Fläche zum Grundstück 
Herzog-Heinrich-Straße 24 gehört oder öffentlicher Grund ist. Die Begrünung der Flä-
che als Fortsetzung der bereits begrünten Fläche (Verringerung von versiegelten Flä-
chen und Verbesserung der Gestaltung) wird empfohlen. 

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Kaiser-Ludwig-Pl. 10, Neubau eines Wohnhauses mit TG – Vorbescheid
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Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
„Der Bezirksausschuss nimmt wie folgt Stellung: 

1. Art der Nutzung:
Die Entstehung von Wohnraum wird befürwortet.

2. Maß der Nutzung:
Das Maß der Nutzung des Grundstücks (GRZ, GFZ) sollte sich an dem üblichen Maß 
der Umgebung orientieren.

3. Baulinien:
3.1: Die Überschreitung wird toleriert.
3.2: Eine Erweiterung der Tiefgarage über die aktuellen Baulinien hinaus wird aufgrund
der Versiegelung von Flächen als kritisch erachtet. Um die bestehenden Bäume zu er-
halten, fordern wir die Sanierung der Tiefgarage.
3.3: Größere Lichtschächte werden an dieser Stelle aus ästhetischen Gründen kritisch 
gesehen. 

4. Baukörpergestalt / Baumaterial:
4.1 / 4.2: Alle anliegenden Häuser haben eine Wirkung auf dem Platz. Der Entwurf 
wäre dort ein Fremdkörper, der nicht zum bestehenden Ensemble des Platzes passt. 
Die asymmetrische Treppenabstufung wird vehement abgelehnt, da es sich nicht in 
das Ensemble einfügt. Der Kaiser-Ludwig-Platz ist einer der schönsten Plätze Mün-
chens mit vielen denkmalgeschützten Gebäuden. Oberhalb der Grenze von 13,85 m 
wird ein Zurückspringen entsprechend der Nachbargebäude als möglich erachtet.
4.3: Klinker in Verbindung mit moderner Architektur ist hier u. E. fehl am Platz.
4.4: Ja.

5. Stellplätze: Ja. 

6. Freiflächen / Bäume:
Dem Dachgarten wird zugestimmt. Die Baumfällungen werden einstimmig abgelehnt.“

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.1.5 Zenettistr. 48, Nutzungsänderung (2. + 4. OG): Büro zu Boardinghouse (18 Zimmer), 
DG-Ausbau (Technikgeschoss) in eine Wohnung (1 WE)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Die Errichtung von Wohnungen statt eines Boar-
dinghauses wird gewünscht, da es bereits einige Boardinghäuser in der Lindwurmstra-
ße gibt. 

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Herzog-Heinrich-Str. 18, Dachüberfahrt für den Einbau eines innenliegenden Perso-
nenaufzuges, Umbau und Wohnungsteilung im Mansardengeschoss (3. OG), Teilung 
einer Großwohnung in 2 WE, Verlegung Wohnungseingang DG-Wohnung (4. OG), Be-
hebung von Mängeln aus dem Brandschutz, Veränderung Wohnungsgröße und Brand-
schutzabschnitt

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.
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Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.1.7 Paul-Heyse-Str. 8, Abbruch eines Daches und Aufstockung eines Hotels mit Errichtung
eines Außenaufzuges, Tektur – PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag:
Herr Bickelbacher schlägt die Vertagung in die Sitzung im März mit anschließender Eil-
entscheidung vor. 

 Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

3.1.8 Schwanthalerstr. 47, Nutzungsänderung eines Boardinghauses (…) in Beherbergungs-
betrieb m. 31 Apartm. einschl. Laden, Spielhalle und Bistro, Tektur – PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag: 
Herr Bickelbacher schlägt die Vertagung in die Sitzung im März mit anschließender Eil-
entscheidung vor. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten

3.2.1 Ringseisstr. 10-10a, Antrag auf Baumfällung, eine Traubenkirsche – PLENUMSBE-
SCHLUSS 

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Fällung wird abgelehnt. Die Traubenkirsche macht einen gesunden Eindruck, ein 
Grund zur Fällung ist nicht ersichtlich. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2.2 Klenzestr. 27, Antrag auf Baumfällung, eine Robinie, zwei Wildkirschen, eine Silber 
Weide und ein Schwarzer Holunder  - Eilentscheidung

Mit der Eilentscheidung des Vorsitzenden vom 11.02.2015 wurde der Fällung der Robi-
nie, den Wildkirschen und dem Schwarzen Holunder zugestimmt. Die Fällung der Sil-
ber Weide wird abgelehnt.                                                

   - Zur Kenntnis genommen.

3.2.3 Pettenkoferstr. 26-28, Antrag auf Baumfällung, eine Fichte – PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Fällung der Fichte wird zugestimmt. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2.4 Thalkirchner Str. 71, Antrag auf Baumfällung, eine Erle

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Bei der Fällung des Baumes an der Thalkirchner Str. 71 soll auf eine Ersatzpflanzung 
hingewiesen werden. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
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3.2.5 Erhardtstraße / Ludwigsbrücke, Antrag auf Baumfällung, zwei Weiden

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Bei den Fällungen in der Erhardtstraße/an der Ludwigsbrücke sind Ersatzpflanzungen 
zu fordern. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2.6 Bushaltestelle Thalkirchner Straße, ggü. von Thalkirchner Straße 52

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Frau Haas bittet um Nachfrage, ob eine Ersatzpflanzung an der Bushaltestelle Thal-
kirchner Straße vorgesehen ist. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
 

3.2.7 Baumfällungen am Gärtnerplatz

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Bei den Baumfällungen am Gärtnerplatz, wäre eine bessere Information der Bürger 
durch Öffentlichkeitsarbeit im Vorfeld empfehlenswert gewesen. Zukünftige Fällabsich-
ten sollen dem Bezirksausschuss frühzeitig vorgelegt werden, sodass eine gemeinsa-
me Öffentlichkeitsarbeit erfolgen kann. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2.8 Kreuzung Tumblingerstraße / Zenettistraße, Antrag auf Baumfällung 

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Bei den Fällungen in der Tumblingerstraße/Zenettistraße sind Ersatzpflanzungen anzu-
fordern. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2.9 Am Glockenbach, Antrag auf Baumfällung, eine Eibe, zwei Buchen

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Am 26.02.2015 wird ein Ortstermin zusammen mit der SWM stattfinden.Im Anschluss 
erfolgt eine Eilentscheidung des Vorsitzenden. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
 

3.3 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen

3.3.1 Landwehrstr., Fahrbahnsanierung zwischen Mathildenstraße und Schillerstraße

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
In Betrachtung der aktuellen Pläne für das südliche Bahnhofsviertel, wird eine Ver-
schiebung der Fahrbahnsanierung gefordert. 

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.3.2 Auenstraße 2-20, Fahrbahnsanierung mit Anschluss an Tramgleisbereich

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.
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4 Unterrichtungen                                                                – zur Kenntnis genommen

5 Sonstiges

5.1 Viehhof-Gelände, fortlaufende Themensammlung

5.2 Her Bickelbacher informiert über die geplante Errichtung der MVG Fahrradständer am 
Hauptbahnhof. Das Baureferat habe nun an dem vom Bezirksausschuss ausgewählten
Standort für das MVG Leihradsystem, auf der Nordseite der Schützenstraße westlich 
des U-Bahn-Abgangs, städtische Fahrradständer montiert. Der Bezirksausschuss hat-
te diesen Standort ausgewählt, weil gerade für das Leihradsystem die gute Sichtbar-
keit wichtig ist. Herr Bickelbacher steht für einen gemeinsamen Ortstermin mit dem 
Baureferat für eine alternative Standortsuche zur Verfügung.

- einstimmig zugestimmt.
 

C Bereich Unterausschuss „Öffentlicher Raum, Mobilität“

1 Anträge

1.1 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Rosa Liste , Initiator Herr Brach, „Anbie-
ten alternativer Festplätze für vom Bezirksausschuss 2 dauerhaft und / oder mehrfach 
abgelehnte Veranstaltungen“ vom 10.02.2015

Dem Antrag wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

1.2 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Rosa Liste, Initiator Herr Brach, „Verlän-
gerung der Vorwarnzeit temporärer Halteverbotszonen für Baustellen, Straßenfeste, 
etc.“ vom 03.02.2015

Dem Antrag wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen

2.1 Gaststättenangelegenheiten

2.1.1 Holzstr. 22, Lehmann Patisserie, Errichtung einer Freischankfläche

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Der Freischankfläche wird zugestimmt, eine Stirnbestuhlung wird jedoch abgelehnt.

Der Beschlussempfehlung wird  – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)

2.2.1 Blumenstand gegenüber Anwesen Goetheplatz 1 entlang des U-Bahn-Abgangs, An-
trag auf Erweiterung der Stellfläche

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Die beantragte Erweiterung um 1,50 m wird abgelehnt, da der Abstand zu den Fahr-
radständern aktuell nur 1,40 m beträgt und ein Abstand von 0,70 m mind. gegeben 
sein muss. Eine Erweiterung um max. 0,70 m ist vorstellbar. Aufgrund des sehr hohen 
Fahrradparkdrucks am Goetheplatz ist eine Verringerung der möglichen Parkfläche 
meistens problematisch. 

Herr Ströhle berichtet über die Ortsbegehung und sieht aufgrund des hohen Fahrrad-
parkdrucks keine Möglichkeit einer Erweiterung.
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Herr Florack hält eine Erweiterung für möglich, sofern die Ausrichtung der Freischank-
fläche nicht in Richtung des Fahrradstellplatzes erfolgt.

Beschlussvorschlag: 
Nach reger Diskussion wird die Zustimmung zur Freischankfläche empfohlen, unter 
der Maßgabe, dass keine Ausdehnung in Richtung Fahrradständer erfolgt, also zu kei-
ner Zeit die Anzahl der Fahrradabstellmöglichkeiten verringert werden darf. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Kapuzinerplatz 4, Lindwurmstraße 70a, Thalkirchner Straße 110, Aufstellung von Zei-
tungsentnahmekästen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (mehrheitlich):
Der Aufstellung von Zeitungsentnahmekästen wird zugestimmt. 

Der Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt. 

2.3 Sonstige Entscheidungen

2.3.1 Radfahrstreifen am Bavariaring zwischen Theresienhöhe und Rückertstraße, Be-
schlussvorlage des Baureferates

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Die Vorlage wird grundsätzlich begrüßt. Der Bezirksausschuss erinnert an den Be-
schluss des Antrags „Straßenstück des Bavariarings zwischen Brausebad und Bava-
riaring 6-9 ist auf eine Spur zu reduzieren und die frei werdenden Flächen als Anwoh-
nerparkplätze (Schrägparker) auszuweisen„vom 25.02.2014, BA-Antrag Nr. 08-14 / B 
05702 und stellt den Prüfantrag, diesen Antrag zu integrieren. Sollten sich die Schräg-
parker nur auf der äußeren Ringseite verwirklichen lassen, wird sofern nötig, der Weg-
fall einer weiteren Fahrspur geduldet. Die Sicherheit der Radfahrer darf dabei nicht ge-
fährdet werden. 

Herr Ströhle berichtet, dass der Radfahrstreifen an einer Glascontaineranlage vorbei 
führt. Dies müsse in den Planungen berücksichtigt werden und schlägt vor, den Punkt 
in der Empfehlung des Unterausschusses zu ergänzen.

Herr Bickelbacher merkt an, dass Schrägparken im Zusammenhang mit der Neuge-
staltung der Paul-Heyse-Straße berücksichtigt werden sollte.

Herr Florack ist der Ansicht, dass die Schrägparkplätze bereits zu Beginn der Planun-
gen zu berücksichtigen sind.

Herr Brach schlägt die Vertagung in die nächste Sitzung im März vor. 

Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.3.2 
N

Fußgängerübergang durch Ampel in der Schwanthalerstraße, zwischen Schiller- und 
Sonnenstraße, BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00215 (Ziffer 2) vom 06.11.2014, Be-
schlussvorlage Nr. 14-20 / V 02405

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Vertagung in die nächste Sitzung im März.

Seite 10



Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

3 Anhörungen

3.1 Veranstaltungen

3.1.1 Umzug des Narrhalla Prinzenwagens, Innenstadt, 17.02.2015 (Eilentscheidung)

Mit der Eilentscheidung des Vorsitzenden vom 12.02.2015 wurde dem Umzug des 
Narrhalla Prinzenwagens am 17.02.2015 zugestimmt.

- zur Kenntnis genommen

3.2 Verkehr

3.2.1 Beabsichtigte Änderung der Radverkehrsführung in der Tumblingerstraße

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (mehrheitlich):
Zustimmung. 

Der Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt.
 

3.2.2 Hotelanfahrtszone Schwanthalerstraße 58/60, Anhörung zu verkehrsrechtlicher Anord-
nung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Zustimmung.

Der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Sonstiges

3.3.1 Oktoberfest 2015, Busparkplatz auf dem ehemaligen Viehhof-Gelände, Anfrage, ver-
tagt aus 2015.01 C 3.3.3

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Um das „wilde“ Anfahren und Parken von Bussen im Stadtviertel zur Wiesnzeit besser 
zu kontrollieren, kann sich der Bezirksausschuss einen Parkplatz auf dem Vieh-
hof-Gelände vorstellen. Jegliche öffentliche Bewerbung, Beschreibung, Beschilderung 
etc. soll sich jedoch nur auf Busse beziehen, damit keine falschen Anreize für PKWs 
gesetzt werden. 

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.3.2 Erlaubnis von Vergnügungsveranstaltungen nach § 19 LstVG, Aufnahme als Anhö-
rungsrecht in den Katalog des Kreisverwaltungsreferates der BA-Satzung, BA-Antrag 
Nr. 14-20 / B 00178 des Bezirksausschusses 7 Sendling-Westpark vom 15.07.2014, 
Anhörung des Direktoriums bezüglich der beantragten Satzungsänderung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Der Bezirksausschuss befürwortet die vom BA 7 beantragte Satzungsänderung.

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

3.3.3 Nutzung der Theresienwiese für das Umladen von Schwertransporten, 21.04.-
24.04.2015

Beschlussempfehlung des Unterausschusses (einstimmig):
Der Bezirksausschuss stimmt dem grundsätzlich zu, bittet jedoch um Nachreichung 
weiterer Informationen zur Routenführungen und den Nutzungszeiten.
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Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung –
einstimmig zugestimmt.

4 Unterrichtungen                                                                – zur Kenntnis genommen

4.12 Wechselseitiger Betrieb der Rolltreppe am U-Bahnhof Goetheplatz, Ausgang Kapuzi-
nerstraße / Herzog-Heinrich-Straße, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00706, Antwortschreiben 
der MVG

Beschlussempfehlung des Unterausschusses: 
Da ein wechselseitiger Betrieb der Rolltreppe am U-Bahnhof Goetheplatz, Ausgang 
Kapuzinerstraße / Herzog-Heinrich-Straße aus technischen Gründen nicht möglich ist, 
wird die MVG gebeten, die Fahrgäste mit einem gut sichtbaren Zusatzschild darauf 
hinzuweisen.

Der Beschlussempfehlung wird – im Rahmen der Blockabstimmung - 
einstimmig zugestimmt.

 

5 Sonstiges

5.1 LKW-Verkehr im Dreimühlenviertel, fortlaufende Themensammlung

5.2 Herr Florack informiert über den bevorstehenden Ortstermin „Neugestaltung der Am-
pelschaltung am Esperantoplatz“ mit dem Kreisverwaltungsreferat. Herr Florack, Herr 
Schröder und Herr Prof. Dr. Ruckert werden teilnehmen. 

D BA-Angelegenheiten

1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges

1.1 Kassenbericht 2014

Herr Miklosy informiert, dass der Kassenbericht in der Geschäftsstelle Mitte eingese-
hen werden kann.

- zur Kenntnis genommen

1.2 Mieterbeiratswahl 2015, Entsendung eines Vertreters des BA 2

Herr Miklosy schlägt vor, Herrn Klupsch erneut als Mitglied in den Mieterbeirat des 
Stadtrates zu entsenden.

- einstimmig zugestimmt.

Herr Klupsch bedankt sich für das Vertrauen und steht für die Mieterbeiratswahl zur 
Verfügung.

2 Sitzungstermine im März 2015

Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“ am Montag, den 09.03.2015 um 19 Uhr in 
der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München

Unterausschuss „Öffentlicher Raum, Mobilität“ am Dienstag, den 10.03.2015 um 19 
Uhr in der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München

Unterausschuss „Planen, Bauen“ am Mittwoch, den 11.03.2015 um 19 Uhr in der BA-
Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München

Die Vorstandssitzung findet am Montag, den 16.03.2015 um 19 Uhr in der BA-
Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München stat

Die BA-Sitzung findet am Dienstag, den 24.03.2015 um 19 Uhr im Saal der Gaststätte 
„Zunfthaus“, Thalkirchner Str. 76, 80337 München statt.
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3 Termine / Veranstaltungen

3.1 22.04.2015, 18 Uhr, Informationsveranstaltung des KVR für Bezirksausschüsse

3.2 19.03.2015, 18 Uhr, Informationsveranstaltung des RBS für Bezirksausschüsse
Teilnehmer: Herr Scheuring, evtl. Frau Dr. Turczynski-Hartje, Frau Bidjanbeg, Frau 
Haas 

3.3 02.03.2015, 18 Uhr, Diskussion „Bürgerhaushalt auf Stadtbezirksebene“
Die Einladung soll an alle BA-Mitglieder per Email erfolgen. 

3.4 19.03.2015, 17:30 Uhr, Führung durch das Polizeigebäude der Polizeiinspektion 14 zu-
sammen mit dem Bezirksausschuss 8 - Schwanthalerhöhe
Teilnehmer: Herr Bruckmeir, Herr Ströhle, Herr Miklosy, Herr Florack und evtl. Herr Klo-
se 

3.5 03.03.2015, Auftaktveranstaltung Lolo Kirschbäumer, Thalkirchner Str. 9 
Teilnehmer: Frau Fackler, Herr Bruckmeir

3.6 03.03.2015, 17 Uhr, Vorstellung Vorentwurf des Baureferats für den Spielplatz Lager-
hausstraße 
Teilnehmer: Frau Haas, Herr Bickelbacher

3.7 04.03.2015, Kulturzentrum „Südbahnhof 2/6“, Vorbereitungstreffen zur Erarbeitung ei-
nes Betreiberkonzepts der Glockenbachwerkstatt mit Mitgliedern des BA 2 und BA 6  
Teilnehmer: Frau Bidjanbeg, Frau Haas, Herr Blaser, Herr Bickelbacher, Herr Scheu-
ring, Herr Bacher, Herr Metzger, Herr Schröder, evtl. Hr. Ströhle, evtl. Frau Haas, Herr 
Miklosy, Frau Lehmann, Frau Fackler

3.8 Herr Florack erinnert an die Konstituierung des neuen Unterausschusses „Zukunft Vie-
hof“ in der nächsten Sitzung im März.

3.9 Herr Blaser beglückwünscht Herrn Miklosy zur Medaille „München leuchtet“.

3.10 Herr Miklosy bedankt sich im Namen des Bezirksausschusses bei Herrn Meyer für die 
gute Zusammenarbeit und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 

4 Unterrichtungen                                                                – zur Kenntnis genommen

E Nichtöffentlicher Teil – siehe gesondertes Protokoll

Die nichtöffentliche Sitzung wurde nicht aufgerufen. Die Unterlagen zu den nichtöffent-
lichen Unterrichtungen wurden geschäftsordnungsmäßig versandt und damit zur
Kenntnis gegeben.

 

München, den 25.02.2015

Alexander Miklosy Sina Fuchs
Vorsitzender des BA 2 Bezirksausschuss-Geschäftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt - Protokoll
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Anlage zur Anwesenheit, 27.01.2015

Entschuldigte BA-Mitglieder: Herr Vinzenz Zöttl
Herr Prof. Dr. Martin Ruckert
Herr Armin Müller
Herr Dr. Andreas Siebel
Herr Marian Misch
Herr Fabian Preger

Presse: Herr Julian Raff, Süddeutsche Zeitung
Frau Bettina Ulrichs, Münchner Merkur

Gäste: Herr Rudolf Stadler, Polizeiinspektion 14
Herr Öhring, Polizeiinspektion 14
Herr Walter Klupsch, Mieterbeirat
Frau Angelika Pilz-Strasser, Vorsitzende BA 13
Herr Triebnbacher (Jungendtreff Tröpferlbad)
Bürgerinnen und Bürger aus dem Stadtviertel
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